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Grußwort für das Amtsblatt zum 	  
Beginn des Schuljahres 2026/2027

Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern, liebe Familien,
liebe Lehrerinnen und Lehrer,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit wenigen Tagen sind die Schu-
len in unserer Stadt wieder geöffnet 
und nach den Sommerferien ist der 
Schulalltag zurückgekehrt. Ich freue 
mich sehr, wenn ich in meiner Mit-
tagspause wieder die vielen Schüle-
rinnen und Schüler aus den Schulen 
strömen sehe. Für viele von ihnen 
bedeutet das neue Schuljahr, ver-
traute Klassenkameradinnen und 
-kameraden wiederzusehen und sich 
auf neue Aufgaben einzustellen. Für 
andere hat ein ganz neuer Abschnitt 

begonnen. Besonders den Erstkläss-
lerinnen und Erstklässlern wünsche 
ich einen guten Start und viele schö-
ne Erlebnisse in ihrer Schulzeit.
Mit dem neuen Schuljahr beginnt 
für alle ein weiterer Abschnitt. Der 
Schulalltag bedeutet nicht nur Unter-
richt und Hausaufgaben. Schule ist 
auch ein Ort, an dem Freundschaften 
entstehen, Interessen entdeckt wer-
den und junge Menschen Schritt für 
Schritt ihren eigenen Weg finden. Ich 
wünsche Euch, dass Ihr mit Freude 
und Neugier in die kommenden Mo-
nate geht, Euch gegenseitig unter-
stützt und Euch auch von Heraus-
forderungen nicht entmutigen lasst. 
Den Schülerinnen und Schülern, 
deren Abschluss am Ende dieses 
Schuljahres stehen wird, wünsche 
ich gute Nerven, viel Beharrlichkeit 
für die Prüfungsvorbereitungen und 
Mut für die Zeit danach.
Den Eltern und Familien wünsche ich 
einen guten Start in den neuen All-
tag. Der Schulbeginn bringt für die 
ganze Familie Veränderungen und 
neue Abläufe mit sich. Vielen Dank 
an alle, die ihre Kinder begleiten, ih-
nen zuhören, sie trösten, sie ermuti-
gen. Sie durchleben mit den Kindern 
und Jugendlichen Höhen und Tiefen, 
Erfolge und Rückschläge, und geben 
ihnen auf ihrem Weg den notwendi-
gen Rückhalt.
Mein besonderer Dank gilt den Leh-

rerinnen und Lehrern sowie allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unserer Schulen. Sie vermitteln nicht 
nur wichtiges Wissen. Ihr Beruf erfor-
dert auch viel Einfühlungsvermögen, 
Ausdauer und die Fähigkeit, jedes 
Kind in seinen individuellen Stär-
ken zu sehen. Sie tragen jeden Tag 
dazu bei, dass unsere Kinder und 
Jugendlichen Fähigkeiten entfalten 
und sich zu selbstständigen und ver-
antwortungsbewussten Menschen 
entwickeln können. Für Ihre wichtige 
Arbeit, Ihre Geduld und Ihr Engage-
ment wünsche ich Ihnen Kraft, Idea-
lismus und Erfolg im anstehenden 
Schuljahr.
Besonders erfreulich ist in diesem 
Schuljahr der Blick auf den Schul-
weg: 2026/2027 ist das erste 
Schuljahr seit der Flutkatast-
rophe im Juli 2021, in dem der 
Schülerverkehr von Beginn an 
wieder mit der Bahn läuft. Im 
Dezember 2025 wurde der Bahnver-
kehr nach mehr als vier Jahren Un-
terbrechung wieder aufgenommen. 
Nun gehört die Bahn auch vom ers-
ten Schultag an wieder zum Schul-
weg vieler Schülerinnen und Schüler. 
Das ist ein wichtiger Schritt hin zu 
mehr Normalität und eine spürbare 
Erleichterung für viele Familien.
Gerade in den ersten Tagen nach 
den Ferien möchte ich zugleich 
alle Verkehrsteilnehmerinnen und 

Verkehrsteilnehmer um besondere 
Aufmerksamkeit bitten. Viele Kinder 
sind wieder auf dem Weg zur Schu-
le unterwegs, darunter zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler, die ihren 
Schulweg noch nicht lange kennen. 
Gerade die Jüngeren unter ihnen 
sind zwar sehr gewissenhaft, verfü-
gen aber noch nicht unbedingt über 
die nötige Weitsicht im Straßenver-
kehr. Auch das gehört zum Lernen 
dazu. Bitte fahren Sie deshalb insbe-
sondere im Umfeld von Schulen und 
Bushaltestellen vorsichtig und rech-
nen Sie jederzeit damit, dass Kinder 
unvermittelt die Straße überqueren.
Ich wünsche allen Schülerinnen und 
Schülern ein erfolgreiches Schuljahr 
2026/2027, viele gute Begegnungen 
und Freude beim Lernen. Allen El-
tern, Lehrkräften und Beschäftigten 
an unseren Schulen wünsche ich 
einen guten Start und viel Erfolg für 
die kommenden Monate.

Ihr/Euer
Bürgermeister

Sebastian Glatzel
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Tag des offenen Denkmals am 13. September: Apothe-
kenmuseum Bad Münstereifel öffnet seine Türen
Am Sonntag, 13. September 2026, 
findet bundesweit der Tag des of-
fenen Denkmals statt. Dieser wird 
bundesweit durch die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz koordiniert. 
Auch Bad Münstereifel beteiligt 
sich: das Apothekenmuseum öffnet 
an diesem besonderen Aktionstag 

länger und lädt Interessierte dazu 
ein, das historische Gebäude und 
die Geschichte der Pharmazie zu 
entdecken. Von 11.00 bis 17.00 Uhr 
haben Besucherinnen und Besucher 
die Gelegenheit, das Apotheken-
museum zu besichtigen und in die 
Welt der historischen Arzneimittel-

herstellung einzutauchen. Beim Tag 
des offenen Denkmals steht nicht 
nur die Architektur im Mittelpunkt, 
sondern auch die Geschichte und 
die Menschen, die mit den jeweili-
gen Orten verbunden sind.
Sonntag, 13. September 2026
Apothekenmuseum Bad Müns-

tereifel
Geöffnet von 	  
11.00 bis 17.00 Uhr
Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen, das Apothekenmuseum an 
diesem Tag zu besuchen und auf 
historische Entdeckungsreise zu 
gehen.

Betriebsausflug der Stadtverwaltung 2026

Am Freitag, dem 18.09.2026, 
findet der diesjährige Betriebs-
ausflug der Stadtverwaltung Bad 

Münstereifel statt.
An diesem Tag sind die Dienststel-
len der Stadtverwaltung, der städ-

tische Bauhof, die Kurverwaltung/
Tourist-Info mit der Stadtbücherei 
sowie das eifelbad geschlossen.

Denkmalförderprogramm 2026 des Landes NRW
Förderung kleinerer privater Denkmalpflegemaßnahmen

Die Stadt Bad Münstereifel möchte 
darauf hinweisen, dass die Möglich-
keit besteht, kleinere private Denk-
malpflegemaßnahmen zu fördern.
Das Land Nordrhein-Westfalen 
stellt der Stadt Bad Münstereifel 
7.500 € zur Verfügung, um damit 
Maßnahmen an eingetragenen 

Baudenkmälern sowie Maßnahmen, 
die zur Erhaltung des geschützten 
Erscheinungsbildes innerhalb des 
Denkmalbereichs (Nichtdenkmäler 
im Bereich der Kernstadt) beitragen, 
zu fördern. Pro Objekt werden ma-
ximal 30% der Gesamtsumme und 
höchstens 1.500 € gefördert.

Den Antrag erhalten Sie bei der 
Unteren Denkmalbehörde der Stadt 
Bad Münstereifel:
denkmal@bad-muenstereifel.de
Um Antragstellung bis zum 
18.09.2026 wird gebeten.
Mit den Maßnahmen darf erst nach 
Bewilligung begonnen werden!

Die Fertigstellung muss bis zum 
31.12.2026 erfolgen.
Stadt Bad Münstereifel, Untere 
Denkmalbehörde, Marktstraße 11, 
Bad Münstereifel
Tel.: 02253/505-266 Herr Kurka 
und 02253/505-162 Frau Königs-
feld

Gratulationen zu Alters- und Ehejubiläen
Gern gratulieren wir im Amtsblatt zu 
folgenden Altersjubiläen:
•	 ab dem 70. Geburtstag, dann 

alle fünf Jahre ab dem nächsten 
Jubiläum,

•	 ab dem 100. Geburtstag jeder 

weitere Geburtstag,
•	 zur Goldenen Hochzeit,
•	 zur Diamanten Hochzeit,
•	 zur Eisernen Hochzeit,
•	 zur Gnadenhochzeit.
Hinweis aufgrund gesetzlicher Be-

stimmungen: Eine Veröffentlichung 
erfolgt nur, wenn Sie dies wünschen. 
Wenn wir Ihnen im Amtsblatt gratu-
lieren dürfen, bitten wir um schriftli-
che Mitteilung zwei Monate vor dem 
gewünschten Termin an: buero-bu-

ergermeister@bad-muenstereifel.de.
Darf der Bürgermeister oder dessen 
Vertreter Ihnen persönlich gratulie-
ren, melden Sie sich ebenfalls bitte 
unter: buero-buergermeister@
bad-muenstereifel.de.
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